
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

(Die Genehmigung des Protokolls durch den Stadtrat steht noch aus) 
 
 
Unterstützung des bayerischen Seenotrettungsschiffs „Alan Kurdi„ 
- Änderungsantrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 13.02.2020 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 13.02.2020 Entscheidung 

 
Antrag: 
 
die CSU Stadtratsfraktion stellt folgenden Änderungsantrag zum Tagesordnungspunkt 26.3.  
 
der Stadtratssitzung vom 13.02.2020 unter Beachtung des Wirkungskreises der Kommune:  
 

1. Anstelle einer durch die Stadt finanzierten, zwölfmonatigen Patenschaft für das 
Seenotrettungsschiff Alan Kurdi, erfolgt eine Information der Stadtgesellschaft mittels der 
städtischen Website und des Infoblatts „Ingolstadt informiert“ über die Tätigkeiten im 
Bereich der privaten Seenotrettung, insbesondere über das bayerische Schiff Alan Kurdi. 
Außerdem soll in diesem Zuge die Stadtgesellschaft auf die Möglichkeit zu spenden 
hingewiesen werden und die hierzu nötigen Daten veröffentlicht werden.  
 

2. Der Stadtrat von Ingolstadt appelliert darüber hinaus an die Europäische Union, erneut 
selbst Verantwortung in der Seenotrettung zu übernehmen und gleichzeitig gegen 
Schlepper und Menschenrechtsverletzungen in Nordafrika einzutreten.  

 
3. Die städtischen Bemühungen in Legmoin, dort für bessere Lebensbedingungen zu sorgen, 

sollen mit Nachdruck weiterverfolgt werden. Öffentlich soll für die Unterstützung der dort 
laufenden Projekte geworben werden. Der Oberbürgermeister wird gebeten, in den 
Gremien des Deutschen Städtetags dafür zu werben, dass Kommunen sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten aktiv an der Bekämpfung von Fluchtursachen beteiligen sollen, wie dies 
beispielsweise in Ingolstadt geschieht.  

 
Beschluss: 
 
Stadtrat vom  13.02.2020 

Mit der Behandlung im Stadtrat ist der Antrag erledigt.  
 

 
 
 


